
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Sozial- und Seniorenausschusses 
der Stadt Lüdenscheid 

 
am 09.03.2004 

 
im Saal im Haus der Jugend 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitz: 
Ratsherr Dieter Dzewas SPD  

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Ratsfrau Evangelia Kasdanastassi SPD  
Ratsfrau Ulrike Kopp CDU Vertreterin für Ratsfrau Rehm 
Ratsfrau Renate Lazar Grüne  
Ratsfrau Sabine Rigas-Gülde CDU  
Ratsherr Jens Voß SPD Vertreter für Frau Bethke, bis 

18.20 Uhr 
Ratsfrau Marianne Weber CDU  
Herr Gerhard Ameln FDP  
Herr Peter Arens CDU  
Frau Sigrid Atts SPD Vertreterin für Herrn Dlugi 
Frau Ilona Behle LL  
Herr Günter Beyer CDU  
Herr Horst Eick SPD  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 
Herr Hans-Günther Ashoff FRL bis 18.00 Uhr 

 Gäste: 
Ratsherr Peter Oettinghaus FRL  

 Verwaltung: 
Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder   
Herr Karl-Heinz Burghof   
Frau Mechthild Kießig   
Frau Jutta Ebert-Wiederspahn   
Frau Renate Mengedodt   
Frau Ulrike Schwarzelmüller   
Frau Susanne Zarges   

 Schriftführer/in: 
Frau Susanne Krabbe   
 
 
 
 
 



   

Abwesend: 
 
 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Ratsherr Evangelos Karavasilis CDU  
Ratsfrau Margarete Rehm CDU  
Ratsherr Ulrich Siebensohn CDU  
Frau Hanni Bethke SPD  
Herr Heinrich Dlugi SPD  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 
Frau Mona Afifi FRL  
 
 
 
Beginn:  16:15 Uhr 
 
Ende:  18:45 Uhr 
 
 1. Verpflichtung einer sachkundigen Bürgerin 
Der Vorsitzende nimmt die Verpflichtung der sachkundigen Bürgerin Sigrid Atts vor und ver-
liest die Verpflichtungsformel; die Genannte verpflichtet sich durch Unterzeichnung der Erklä-
rung, den Verpflichtungstext zu erfüllen. 
 

 
 

 
 2. Öffentliche Fragestunde 
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Wortmeldungen vor 
 

 
 

 
 3. Jahresbericht der Schuldnerberatung für 2003 

Vorlage: 031/2004 
Frau Mengedodt erläutert den vorliegenden Jahresbericht der Schuldnerberatung 2003.  
 
Auf Nachfrage aus den Reihen des Ausschusses wird mitgeteilt, dass bisher die Wartezeit 6 
– 8 Wochen beträgt. Der Vorsitzende weißt daraufhin, dass aufgrund der steigenden Fallzah-
len, der Ausschuss informiert werden sollte, wenn die Wartezeiten sich verlängern. 
 

 
 

Beschluss: 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

 
 

 
 4. Seniorenbefragung zu Wohn- und Lebensformen im Alter 

Vorlage: 026/2004 
Frau Kießig erläutert das vorliegende Konzept zur Seniorenbefragung. 
 
Im Anschluss erfolgt eine konträre Diskussion. Hierbei werden aus den Reihen des Aus-
schusses noch Anregungen gegeben, die in den Fragebogen eingearbeitet werden sollten. 



   

Im Verlauf der Diskussion schlägt der Vorsitzende vor, dass zunächst noch einige Details 
geklärt werden sollten und formuliert daher einen abgeänderten Beschlussvorschlag.  
 
Anschließend wird über beide Beschlussvorschläge abgestimmt. 
 

 
 

Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Befragung der Lüdenscheider Seniorinnen und Senioren 
durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 6 
Enthaltungen: 1 
  
 
 
Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird bis zur nächsten Sitzung des Sozial- und Seniorenausschusses mit der 
Erledigung folgender Punkte beauftragt: 
- einen Kostenvoranschlag bei einem Marktforschungsinstitut für die Erstellung eines Panels    
  für die Befragung der Zielgruppe ab 55 Jahre einzuholen, 
- bei einer Hoch- bzw. Fachhochschule anzufragen, ob und zu welchen Kosten diese über- 
  haupt eine Seniorenbefragung durchführen würde, 
- einen Entwurf des Fragebogens mit allen heute erfolgten Anregungen zu erstellen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 4 
Enthaltungen: 1 
  
 

 
 

 5. Bericht zum Vierten Gesetz für moderne Dienstleistungen am Arbeitsmarkt 
(Hartz IV) 
Vorlage: 066/2004 

Herr Dr. Schröder erläutert den vorliegenden Bericht. 
 
Der Vorsitzende regt an, dieses Thema nach Vorliegen des Entwurfs des Optionsgesetzes 
sowie den ersten Stellungnahmen erneut im Sozial- und Seniorenausschuss zu behandeln.  
 
Im Zusammenhang mit diesem Tagesordnungspunkt stellt der Vorsitzende Dzewas an die 
Verwaltung eine Anfrage hinsichtlich Erfahrungen, Umfang, Kosten und die Fortführung des 
Projektes „Kinderbetreuung Kluser Schule“. Die Beantwortung soll im Hauptausschuss am 
15.03.04 erfolgen. 
 
 
 
 



   

Beschluss: 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 6. Bericht über den Vollzug des Grundsicherungsgesetzes 

Vorlage: 054/2004 
Seitens der Verwaltung wird der vorliegende Bericht erläutert.  
 

 
 

Beschluss: 
 
Der Bericht wird zur Kenntnis genommen 
 

 
 
 7. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 

 
 
 7.1. Bekanntgaben 
Keine 
 

 
 
 7.2. Beantwortung von Anfragen 
Keine 
 

 
 
 7.3. Anfragen 

 
 
 7.3.1. Besuch des Baugebietes Helenenhöhe 
Seitens Herrn Ameln wird darum gebeten, dass in einer der nächsten Sitzungen ein Besuch 
des Baugebietes Helenenhöhe erfolgt. 
 

 
 
 7.3.2. Situation der dementiell erkrankten Menschen in Lüdenscheid 
Herr Eick richtet an die Verwaltung eine Anfrage zur Situation dementiell erkrankter Men-
schen. 
 
Die Anfrage wird in der nächsten Sitzung des Sozial- und Seniorenausschusses beantwortet. 
 

 

 

 

Vorsitzender      Schriftführer 
 


